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ELLE   ı  LIVING

Hoteltipps und BucHung

lion sands narina lodge: Villa ab 1180 € 

camp Jabulani: Suite ab 1490 €

Athol place: Design-Boutiquehotel in Johannes-

burg. Tolles Essen, Top-Service. Perfekt für Über- 

nachtungen bei Ankunft/Abflug. DZ ab 340 € 

oliver’s lodge: Ein 18-Loch-Golfplatz in der 

Nähe des Krüger-Parks? Voilà! Dazu Luxus- 

suiten, Spa, Gourmetrestaurant. DZ ab 170 €

tana Mera: Romantisches Hideaway mit atem-

beraubender Aussicht. Toller Ausgangspunkt für 

Panoramaroute und Krüger-Park. DZ ab 290 €

Anreise: Nonstop und über Nacht mit South 

African Airways. Ab 669 €. flysaa.com

Buchung: MAKALALI – African Exclusive 

Tours, Anke Schreier, Tel. 089/72 01 65 53,  

makalali.de. Individuelle und sehr erfahrene  

Beratung und Planung. Luxuriöse Unterkünfte

1. HIDEAWAY MIT 
Aussicht: ”Tanamera” 
ist ein toller Ausgangs-
punkt für Krüger-Park 
und Panoramaroute. 
2. Außergewöhnliches 
Erlebnis: ELEFANTEN-
SAFARI im ”Camp 
Jabulani”. 3. SUITE im 
”Camp Jabulani”

Hoedspruit Endangered Species Center, in dem sie 

gefährdete Arten, vor allem Geparden, züchten und 

auswildern. Sie haben auch eine Gruppe Elefanten 

in Simbabwe vor dem Tod gerettet und ihr ein  

neues Zuhause gegeben. Wie ein Zuhause fühlt sich 

die Luxuslodge mit nur sechs Suiten und einer Villa 

auch für ihre menschlichen Gäste an. Lounge und 

Restaurant haben das Flair eines Herrenhauses,  

Service und Essen können selbst im Buckingham 

Palace nicht besser sein. Einzigartig aber ist der Ritt 

auf den Elefanten. 3,50 Meter über dem Erdboden 

schaukeln wir durch die Wildnis, vorbei an Giraffen 

und Antilopen. Mit dem Gefühl, Teil dieser Land-

schaft zu sein. Während in der Ferne Löwen brüllen, 

sitzen wir geborgen auf den Rücken gutmütiger  

Riesen. Die untergehende Sonne taucht den Busch 

in goldenes Licht, und es wird fast zu kitschig, um 

wahr zu sein. Aber zum Glück ist es allerschönste 

südafrikanische Realität.  BARBARA STUMMER


